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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
RISIKOBLATT HYGIENEPROZESS

	Beispiel eines Risikoblatts für den Prozess „Hygiene“

	Personen-kreis
	Risiken
	Wahrschein-lichkeit des Eintritts
	Mögliche Schadens-schwere
	Risiko
	Maßnahmen

	Mitarbei-ter
	Aufbereitung von Medizinprodukten:
Nach der Anwendung können Medizinpro-dukte mit Krankheits-erregern kontaminiert sein. Speziell vor der Reinigung und bei manuellen Tätigkeiten kann eine Übertra-gung von Infektions-erregern durch Aero-sole oder Schnitt-verletzungen erfolgen.
	möglich
	spürbar
	hoch
	·    Maschinelle Aufbereitungsverfahren, wann immer möglich
·    Ausreichende Ausstattung mit PSA und Unterweisung der Mitarbeiter zum richtigen Umgang
·    Aufbereitung wird nur von qualifiziertem Personal durchgeführt

	
	Händedesinfektion:
Die Hände des Personals sind der häufigste Über-tragungsweg von Krankheitserregern, wenn zwischen 2 Behandlungen keine ausreichende Hände-reinigung bzw. -desinfektion erfolgt ist oder wenn nach erfolgter Hände-desinfektion eine Rekontamination stattfindet, z. B. durch Berühren kontaminier-ter Oberflächen. Durch mangelnde Hände-desinfektion können Krankheitserreger etwa beim Essen und Trinken in den Körper gelangen.
	häufig
	spürbar
	hoch
	·    Ausstattung von Behandlungs- und Aufbereitungsräumen, Personal-WCs und Labors mit hygienischen Händewaschplätzen
·    Keine künstlichen Fingernägel oder Nagellack, kurze Fingernägel, kein Schmuck auf Händen und Unterarmen
·    Unterweisung der Mitarbeiter, Durchführung von Übungen

	Patienten/Bewohner
	Aufbereitung von Medizinprodukten:
Werden durch die Aufbereitung nicht alle Krankheitserreger abgetötet und das Medizinprodukt wiederverwendet, besteht eine erhöhte Infektionsgefahr für den Patienten.
	möglich
	spürbar
	hoch
	·    Aufbereitung gemäß aktuellen Vorgaben der KRINKO-/BfArM-Empfehlung und der MPBetreibV
·    Bevorzugt maschinelle Verfahren
·    Aufbereitung und Freigabe nur durch erfahrenes, qualifiziertes Personal
·    Instrumente erst unmittelbar vor Behandlung bereitstellen
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